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genkapital zugewiesen werden soll. Budgetiert war 
ein Aufwandüberschuss von CHF 530‘420, womit sich eine 
Verbesserung der Rechnung gegenüber dem Voranschlag um 
CHF 812‘067 ergibt. Die Differenz ergibt sich im Wesentlichen 
aus zwei markanten Abweichungen (22 Sonderschulung und 
90 Steuern). Zumindest eine davon ist einmalig.

Die Nettoinvestitionen in der Höhe von CHF 2‘363‘766.95 
fielen wiederum tiefer aus als vorgesehen (Budget  
CHF 2‘651‘250). Dies ist im Wesentlichen auf nicht oder erst 
teilweise realisierte Projekte, andererseits aber auch auf noch 
nicht realisierte Einnahmen aus Erschliessungsbeiträgen für 
abgeschlossene Projekte zurückzuführen. Einzelne Projekte 
konnten günstiger ausgeführt werden.

Die Investitionen konnten dank eines Finanzierungsüberschus-
ses in der Laufenden Rechnung von CHF 719‘681 vollständig 
aus eigenen Mitteln bezahlt werden. Insgesamt wurde ein 
Selbstfinanzierungsgrad von 100.67% erreicht. Budgetiert 
war ein solcher von lediglich 64.1%. Anzustreben sind min-
destens 100%.

In der Bestandesrechnung ist durch die gute Liquidität eine 
leichte Verschiebung vom Verwaltungs- ins Finanzvermögen 
erfolgt. Das langfristige Fremdkapital ist praktisch auf dem 
gleichen Stand geblieben. Allerdings konnten die Fremd- 
kapitalkosten für einen Teil davon durch Refinanzierung mit 
günstigen Zinssätzen optimiert werden (Durchschnittszins-
satz bisher 4,03%, neu 3,7%). Das gesamte Fremdkapital ist 
durch die Eigenmittel vollständig gedeckt.



Der Steuersatz verblieb bei 117% für Natürliche Personen und 
bei 115% für Juristische Personen.

Die Spezialfinanzierungen (Sonderrechnungen innerhalb der 
Gemeinderechnung) weisen unterschiedliche Ergebnisse auf. 
In der Wasserversorgung ergab sich ein Aufwandüberschuss 
von CHF 165‘169.45. Die Abwasserrechnung erzielte einen 
Ertragsüberschuss von CHF 127‘964.90, die Abfallbeseiti-
gung einen Ertragsüberschuss von CHF 40‘896.00. Durch 
die Ergebnisse dieser Sonderrechnungen hat sich die Schuld 
der Wasserversorgung gegenüber der Einwohnergemeinde 
auf CHF 377‘738.23 vergrössert (Kto. 1280.01), diejenige 
der Abwasserrechnung auf CHF 83‘617.87 verringert (Kto. 
1280.03) und das Guthaben der Sonderrechnung Abfallbesei-
tigung gegenüber der Gemeinde beträgt nun CHF 64‘440.78  
(Kto. 2280.04). 

Die wesentlichsten Netto-Abweichungen 
(Aufwand – Ertrag) der Rechnung 2009 
zum Budget (in tausend CHF)	
			   2009			  (Vorjahr)
01	 Legislative und Exekutive	 - 	 19		  -	 65
02	 Allgemeine Verwaltung	 +	  21		  -	 16
09	 Nicht aufteilbare Aufgaben	 -	 21		  -	 41
14	 Feuerwehr	 +	   52	 *	 -	 15
15	 Militär (Schiesswesen)	 -	        6		  + 	 108
16	 Zivile Sicherheit	 +	 33			   +/-
20	 Kindergarten	 +	 26		  +	 12
21	 Volksschule	 -	 79		  -	 68
22	 Sonderschulung	 -	 490	 **	 -  	 184
30	 Kulturförderung	 -	 12		  -	 16
34	 Sport	 +	 17		  + 	 145
44	 Ambulante Krankenpflege	 -	 23		  +	 53
46	 Schulgesundheitsdienst	 +	 9		  -	 23
50	 Altersversicherung	 -	 90		  + 	 154
52	 Krankenversicherung	 +	 13			   +/-
58	 Sozialhilfe	 +	 116		  + 	 568
60	 Kantonsstrassen	 - 	 31			   +/-
62	 Gemeindestrassen	 -	 38		  -	 21
65	 Regionalverkehr	 -	 114		  -	 87
70	 Wasserversorgung 
	 (Gemeindeanteil)	 +	 32			   +/-
74	 Friedhof und Bestattung	 +	 2		  +	 19
75	 Gewässerverbauungen	 +	 7		  -	 14
78	 Übriger Umweltschutz	 -	 10		  +	 11
79	 Raumordnung	 -	 3		  +	 11
83	 Tourismus	 -	 15		  -	 13
86	 Energie	 -	 160			   +/-
90	 Steuern	 -	 401		  -	 1532
94	 Kapitaldienst	 +	 69		  -	 71
99	 Abschluss	 -	 34		  + 	 491
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Die Nachtragskredite konnten im Rahmen der Diskussion und 
Beschlussfassung zur Rechnungsablage 2009 durch den Ge-
meinderat gutgeheissen und beschlossen werden. 

Der Finanzierungsnachweis ist auf Seite 6 abgebildet.

Balsthal, 30. April 2010

Jörg Ruf, 			   Rudolf Dettling, 
Ressortleiter Finanzen		  Leiter Finanzverwaltung

*	 Der Feuerwehrrechnung wurde erstmals eine Hydrantenpauschale ver-
rechnet, welche in der Wasserversorgung als Ertrag erscheint. Grundlage 
dazu bildet die Verordnung zum Finanzausgleichsgesetz.

**	 Die Defizite für die Betriebsjahre 2007 und 2008 zugunsten HPS 
wurden – als Folge der Änderungen der Finanzflüsse im Zuge der neuen  
Finanzordnung zwischen Bund und Kantonen – erst 2009 vom Kanton aus-
geglichen. Es handelt sich um einen einmaligen Ertrag.

Hinweis

Gemäss Ausführungsbestimmungen zum revidierten Gemein-
degesetz (in Kraft getreten 01.06.2005) sind ab Rechnungsle-
gung 2008 zusätzliche Anhänge zur Jahresrechnung zu dekla-
rieren. So sind zusätzlich zur Bilanz aufzuführen:

a)	 Gesamtbetrag von Bürgschaften, Garantieverpflichtungen 
und Pfandbestellungen zugunsten Dritter

b)	 Verpflichtungen für Rückzahlungen von Bevorschussun-
gen bei Erschliessungen

c)	 Der Gesamtbetrag der nicht bilanzierten Leasingverpflich-
tungen

d)	 Die Brandversicherungswerte der Sachanlagen des Fi-
nanz- und Verwaltungsvermögens

e)	 Die Beiträge, Zinssätze und Fälligkeiten der von der Ge-
meinde ausgegebenen Anleihensobligationen

f)	 Angaben über Gegenstand und Betrag von Aufwertungen 
im Finanzvermögen

g)	 Angaben bei wesentlichen Änderungen in der Rechnungs-
legung

h)	 Angaben über wesentliche Beteiligungen an Unterneh-
men

Die Einwohnergemeinde hat schon bisher einen Teil der ab 
2008 geforderten Anhänge veröffentlicht.
Die Werte nach Buchstaben c), e) und f) entfallen in der vorlie-
genden Rechnungsablage, da keine solchen Werte vorhanden 
und somit keine Deklarationen möglich sind.
Die bisher noch nicht enthaltenen, neu aufzuführenden Werte 
sind entsprechend den Anforderungen aufgeführt.
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Entwicklung Laufende Rechnung und Investitionsrechnung 1990 - 2009
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Finanzierungsnachweis
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   Schulden- und Gemeindesteuerentwicklung 1990 - 2009

Finanzierungsausweis 2009 Investitionsrechnung

Finanzierungsausweis 2009 Laufende Rechnung
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Liegenschaften des Finanzvermögens

Antrag und Beschlussentwurf 

des Gemeinderates

an die Gemeindeversammlung vom 7. Juni 2010 
zur Rechnung 2009

Die Gemeindeversammlung vom 7. Juni 2010 beschliesst auf 
Antrag des Einwohnergemeinderates
1.	 Die Laufende Rechnung für das Jahr 2009, mit  

CHF 28‘554‘674.21 Aufwand und CHF 28‘836‘321.04 
Ertrag, mit einem Ertragsüberschuss von CHF 281‘646.83 
wird genehmigt.

2.	 Dem Antrag des Gemeinderates, den Ertragsüberschuss 
dem Eigenkapital zuzuweisen, wird zugestimmt.

3.	 Die Investitionsrechnung 2009, welche bei Ausga-
ben von CHF 2‘542‘613.05 und Einnahmen von  

CHF 178‘846.10 mit einer Zunahme der Nettoinvesti-
tionen von CHF 2‘363‘766.95 abschliesst, wird geneh-
migt.

4.	 Die Bestandesrechnung, welche nach Verbuchung des 
Ertragsüberschusses Aktiven und Passiven in der Höhe 
von CHF 29‘678‘230.76 aufweist, wird genehmigt.

Für den Gemeinderat	

Willy Hafner, Gemeindepräsident	
Bruno Straub, Gemeindeverwalter	

Genehmigt durch die Gemeindeversammlung 
am 07. Juni 2010.

Für die Gemeindeversammlung 

Willy Hafner, Gemeindepräsident 
Bruno Straub, Gemeindeverwalter
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Eventualverpflichtungen
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Verzeichnis über wesentliche Beteiligungen der Gemeinde 

an Unternehmungen
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Der Nutzungsvariante Campus Primarschule und Campus 
Kreisschule und die Fachkommission Bildung zusammen mit 
der Bauverwaltung mit der Umsetzung beauftragt; der Auf-
trag zur Erstellung des Nutzungs- und Unterhaltskonzepts 
wird dem Architekturbüro Ducommun in Solothurn erteilt und 
ein Projektkredit von CHF 145‘260.– freigegeben
Betr. Sanierung Schützenweg/Erschliessung Mühlefeld der 
Vergabe der Baumeisterarbeiten an die Firma Paul Fluri AG in 
Mümliswil für CHF 265‘605.05 sowie der Rohrleitungsarbei-
ten an den Werkhof für CHF 45‘000.–, ebenso dem Preis von 
CHF 200.–/m2 für den Landerwerb (Anstösser)
Betr. Sanierung Schützenweg/Erschliessung Mühlefeld dem 
Beitragsverfahren für Strassenbau/Wasserversorgung/Kanali-
sation in den verschiedenen Zonen, dem Kostenvoranschlag 
für den Strassenbau mit Beleuchtung von CHF 245‘000.–, für 
die Wasserversorgung von CHF 100‘000.– sowie für die Ka-
nalisation von CHF 75‘000.– und die entsprechenden Kredite 
gemäss Budget freigegeben; im Weiteren wurde der Verwen-
dung der Restkredite aus dem Konto Strassenbau und Kanali-
sation von total CHF 55‘000.– für die Erschliessung des Bau-
feldes Nord mit dem Bau der internen Erschliessungsstrasse 
Eyackerweg zugestimmt
Dem Verkauf des Grundstücks GB Balsthal Nr. 3624 im Halte 
von 189 m2 zum symbolischen Betrag von 1 Franken an die 
Alpiq AG, wobei die AVAG die Kosten für die Grundbuchände-
rung zu übernehmen hat
Der Arbeitsvergabe von Ingenieurarbeiten für das Erstellen 
eines Übersichtsplans mit Tabelle nach Dringlichkeit und Kos-
tenfolge für den Unterhalt der Infrastruktur Tiefbau an das In-
genieurbüro BSF Balsthal zum Betrag von CHF 26‘000.– und 
einen entsprechenden Nachtragskredit genehmigt; für die 
Nachführung des Planwerks sind jeweils 3000 Franken pro 
Jahr zu budgetieren
Dem Tauschvertrag auf dem von Roll-Areal, weil der Ram-
penbau der Firma Moser eine Grenzverschiebung auslöste 
(Abtrennung einer Parzelle von GB Balsthal Nr. 3424 unter 
gleichzeitiger Vereinigung mit GB Balsthal Nr. 3425)
Betr. Sanierung Grüngiweg Ost der Arbeitsvergabe für die 
Tiefbau-, Belags- und Grabarbeiten an die Firma Implenia AG 
zum Betrag von CHF 112‘000.25 sowie den Kanalisationssa-
nierungs-Arbeiten für CHF 45‘860.– an die Kanal-Service AG 
Oensingen, alles unter Freigabe der entsprechenden Kredite; 
gleichzeitig wurde dem provisorischen Perimeterbeitrag von 

Der Gemeinderat hat...

zugestimmt

Einen Nachtragskredit von 30‘000 Franken für das Ersetzen 
der Trink- und Löschwasserleitung bei der Brücke Industriezo-
ne Süd Klus und stimmt einer Kostenbeteiligung von 20‘000 
Franken für den Brückenersatz ebenfalls zu, unter Genehmi-
gung eines zusätzlichen Nachtragskredits in diesem Umfang
Betr. Sanierung Grüngiweg West: einen Nachtragskredit 
von CHF 1234.25 für den Strassenbau inkl. Beleuchtung; 
die Abrechnung für den Strassenbau inkl. Beleuchtung von  
CHF 141‘234.35; die Abrechnung für die Kanalisation 
Schmutzwasserleitung von CHF 69‘292.40 mit einem Zusatz-
kredit (Freigabe) von CHF 4292.40; die Abrechnung für die 
Wasserleitung von CHF 123‘889.95; den Perimeterbeitrag 
von CHF 19.2901/m2 in der Wohnzone W2A, W2B und W3
Betr. Sanierung Geissgässli Mitte: einen Nachtragskredit von 
CHF 379.95 für die Wasserleitung; die Abrechnung für den 
Strassenbau inkl. Beleuchtung im Betrag von CHF 126‘858.85; 
die Abrechnung für die Kanalisation Schmutzwasserleitung im 
Betrag von CHF 81‘717.00 mit dem Zusatzkredit (Freigabe) 
von CHF 8717.00; die Abrechnung für die Wasserleitung von 
CHF 135‘379.95 mit dem Zusatzkredit (Freigabe) von CHF 
2000.–; den Perimeterbeitrag von CHF 16.6827/m2 in den 
Wohnzonen W2A und W2B
Betr. Erschliessung Mühlefeld (Teilstück Holderweg bis Mühl-
ackerweg): die Abrechnung für den Strassenbau inkl. Beleuch-
tung von CHF 214‘479.75  mit dem Zusatzkredit (Freigabe) 
von CHF 12‘479.75; die Abrechnung für die Wasserleitung 
von CHF 90‘575.55 mit dem Zusatzkredit (Freigabe) von CHF 
3575.55; den Perimeterbeitrag von CHF 51.0129/m2 in der 
Zone für öffentliche Bauten/Anlagen

genehmigt

In Zusammenhang mit der Verkehrsentlastung Klus (Sanie-
rungsarbeiten zur Verkehrssicherheit, Kreisel Schmelzihof, 
Abzweigung bei Restaurant Burg, Umfahrung Klus) für den 
Lenkungsausschuss Willy Hafner (Gemeindepräsident), Tho-
mas Flury (RL Planung und Enzo Cessotto (RL Werke, Tiefbau) 
vorgeschlagen und für die Begleitgruppe Balsthal zusätzlich 
Bauverwalter Anton Wüthrich zu den Personen des Lenkungs-
ausschusses  
Kenntnis genommen von den beachtlichen Frostschäden des 
harten Winters und der Vergabe der Sanierungsarbeiten an 

ferner hat er

CHF 27.7932/m2 in der W2A-Zone für den Strassenbau mit 
öffentlicher Beleuchtung zugestimmt
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Zivilstandsnachrichten 
Februar 2010

Geburten

11.	 Cardoso Monteiro, Lucas, Sohn des Gonçalves  
Monteiro Luis Filipe, portugiesischer Staatsangehöriger, 
wohnhaft in Balsthal und der Amaral Cardoso Monteiro Ana 
Margarida, portugiesische Staatsangehörige
18.	 Zihler, Gian, Sohn des Zihler René, von Mauensee LU, 
wohnhaft in Balsthal und der Zihler geb. Nussbaumer Edith, 
vom Mümliswil-Ramiswil SO und Mauensee LU
19.	 Barrón Mervich, Yaxkin, Sohn des Barrón Mervich 
Raul Gerardo, mexikanischer Staatsangehöriger, wohnhaft in 
Balsthal und der Barrón Mervich geb. Secci Carla Marilena, 
von Neuhausen am Rheinfall SH
23.	 Jovanovic, Tijana, Tochter des Jovanovic Ivan, von  
Serbien und Montenegro, wohnhaft in Balsthal und der  
Jovanovic geb. Petrovic Silvija, von Serbien und Montenegro

Trauungen

20.	 Abreu Bento Natérico Domingos, portugiesi-
scher Staatsangehöriger, wohnhaft in Balsthal und Lopes  
Esteves Eunice Emanuela, portugiesische Staatsangehörige, 
wohnhaft in Balsthal 

Todesfälle 

05.	 Hafner geb. Vogt, Rosalia, geboren am 6. Mai 1915, 
von Holderbank SO, wohnhaft in Balsthal, verwitwet seit  

die Firma Ehrsam in Balsthal für 35‘000 Franken
Betr. Projekt Regionale Arbeitsplatzzone positiv Kenntnis ge-
nommen, ebenso in Bezug auf weitere Verhandlungen
Auf Antrag die Übernahme des Baurechts auf GB Balsthal  
Nr. 331 durch die Einwohnergemeinde abgelehnt und be-
schlossen, die auf diesem Baurechtsgrundstück verursachten 
Strom- und Wasserkosten der Baurechtsnehmerin in Rech-
nung zu stellen; dem Näherbaurecht für das Gerätehaus des 
TC Tela auf dem gleichen Grundstück wird zugestimmt
Zustimmend Kenntnis genommen von der Analyse der bereits 
realisierten T30 Zone und dem weiteren Vorgehen (u.a. Mach-
barkeitsstudie für weitere Gebiete)

24. März 1985 von Hafner Leo
06.	 Rotschi geb. Ingold, Margaritha, geboren am  
7. Juli 1933, von Welschenrohr SO, wohnhaft in Balsthal, ver-
witwet seit 28. März 2001 von Rotschi Ernst
08.	 Kamber geb. Nussbaumer, Lea, geboren am 10. 
Januar 1923, von Hägendorf SO, wohnhaft in Balsthal, Ehe-
frau des Kamber Theodor
15.	 Ackermann-Lauber, Albert, geboren am 22. Au-
gust 1923, von Mümliswil-Ramiswil SO, wohnhaft in  
Balsthal, verwitwet seit 17. Dezember 1982 von Ackermann 
geb. Lauber Margarethe
18.	 Dobler-Hirt, Eduard, geboren am 7. August 1913, 
von Balsthal SO und Mümliswil-Ramiswil SO, wohnhaft in  
Balsthal, verwitwet seit 1. Oktober 2002 von Dobler geb. Hirt 
Erika
19.	 Tschudin geb. Neff, Marie Louise Rose, geboren am 
17. Juni 1910, von Lausen BL, wohnhaft in Balsthal, verwit-
wet seit 8. Mai 1973 von Tschudin Ernst
20.	 Benz geb. Hug, Erna Maria, geboren am 27. März 
1924, von Leibstadt AG, wohnhaft in Balsthal, verwitwet seit 
13. Januar 1995 von Benz Werner
23.	 Ris geb. Palermo, Antonietta Filomena, gebo-
ren am 19. Februar 1922, von Grenchen SO, wohnhaft in  
Balsthal, verwitwet seit 9. April 2005 von Ris Willy
24.	 Schmid geb. Greber, Erika Marie, geboren am 5. 
September 1930, von Luzern LU und Beromünster LU, verwit-
wet seit 7. Dezember 2006 von Schmid Stephan

Zivilstandsnachrichten 
März 2010

Geburten

03.	 Krizanovic, Valentina, Tochter des Krizanovic Ante, 
kroatischer Staatsangehöriger, wohnhaft in Balsthal und der 
Krizanovic geb. Babic Marijana, kroatische Staatsangehörige
08.	 Minic-Antic, Nevena, Tochter des Minic-Antic  
Miodrag, serbischer Staatsangehöriger, wohnhaft in Balsthal 
und der Minic-Antic geb. Minic Dragana, serbische Staatsan-
gehörige 
13.	 Glauser, Nico Paul, Sohn des Glauser Paul, von Zaug-
genried BE, wohnhaft in Balsthal und der Glauser geb. Salvati 
Michela, von Zillis-Reischen GR und Zauggenried BE



18.	 Nussbaumer, Gabriel, Sohn des Nussbaumer Patrick, 
von Mümliswil-Ramiswil SO, wohnhaft in Balsthal und der 
Nussbaumer geb. Hofstetter Lia, von Hasle LU und Mümliswil-
Ramiswil SO
19.	 Müller, Jan Luca, Sohn des Müller Fabian Ulrich, von 
Subingen SO, wohnhaft in Balsthal und der Müller geb.  
Würger Claudia, von Wyssachen BE und Subingen SO
29.	 Sopa, Valent, Sohn des Sopa Islam, kosovarischer 
Staatsangehöriger, wohnhaft in Balsthal und der Sopa geb. 
Hasanaj Majlinda, kosovarische Staatsangehörige

Trauungen

15.	 Tastan Umut, türkischer Staatsangehöriger, wohnhaft 
in Istanbul (Türkei) und Celik Pinar, von Balsthal SO, wohnhaft 
in Balsthal

Todesfälle

24.	 Büttler geb. Huber, Bertha, geboren am 2. Dezem-
ber 1917, von Mümliswil-Ramiswil SO, wohnhaft in Balsthal, 
verwitwet seit 6. Juli 1990 von Büttler Hans
27.	 Strasser geb. Probst, Emma, geboren am 26. Okto-
ber 1925, von Thunstetten BE, wohnhaft in Balsthal, verwit-
wet seit 22. September 1978 von Strasser Otto
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Einwohnerstatistik Februar 2010
Einwohner am 31. Januar 2010	 5‘759 Personen
Zuwachs im Monat Februar 2010	 17 Personen
	 5‘776 Personen
Wegzug im Monat Februar 2010	 29 Personen
Einwohner am 28. Februar 2010	 5‘747 Personen

Balsthal, im März 2010 - EINWOHNERKONTROLLE

Einwohnerstatistik März 2010
Einwohner am 28. Februar 2010	 5‘747 Personen
Zuwachs im Monat März 2010	 43 Personen
	 5‘790 Personen
Wegzug im Monat März 2010	 44 Personen
Einwohner am 31. März 2010	 5‘746 Personen

Balsthal, im April 2010 - EINWOHNERKONTROLLE

Einwohnerstatistik April 2010
Einwohner am 31. März 2010	 5‘746 Personen
Zuwachs im Monat April 2010	 63 Personen
	 5‘809 Personen
Wegzug im Monat April 2010	 32 Personen
Einwohner am 30. April 2010	 5‘777 Personen

Balsthal, im Mai 2010 - EINWOHNERKONTROLLE

Zivilstandsnachrichten 
April 2010

Geburten

09.	 Städeli, Selim, Sohn der Städeli Gabi Franziska, von 
Baddersdorf ZH, wohnhaft in Balsthal
25.	 Baumgartner, Timo Jan, Sohn des Baumgartner Rolf 
Nicolai, von Mümliswil-Ramiswil SO, wohnhaft in Balsthal 
und der Baumgartner geb. Büttler Nicole, von Mümliswil- 
Ramiswil

Trauungen

06.	 Darweesh Shorsh, irakischer Staatsangehöriger, 
wohnhaft in Balsthal und Assad Hussein Perichan, iraki-
sche Staatsangehörige, wohnhaft in Balsthal

09.	 Fareeq Nabee Zekri, irakischer Staatsangehöriger, 
wohnhaft in Balsthal und Gasser Jasmin, von Nunningen SO, 
wohnhaft in Balsthal
16.	 Tschernov Andrei, russischer Staatsangehöriger, wohn-
haft in Balsthal und Denisova Valeriya, usbekische Staatsan-
gehörige, wohnhaft in Taschkent (Usbekistan)

Todesfälle

16.	 Glanzmann, Walter Johann, geboren am 17. Dezem-
ber 1933, von Escholzmatt LU, wohnhaft in Balsthal, Ehemann 
der Glanzmann geb. Pfefferle Maria
22.	 Latscha geb. Brunner, Lydia, geboren am 15. Juli 
1922, von Mümliswil-Ramiswil, wohnhaft in Balsthal, verwit-
wet seit 23. Februar 2000 von Latscha Max
25.	 Baumgartner, Timo Jan, geboren am 25. April 2010, 
von Mümliswil-Ramiswil SO, wohnhaft in Balsthal, ledig
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Bad News – Information
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Erich Altermatt
Unser Badmeister mit eidgenössischem Fachausweis ist seit 
1. Januar 1973 für die Einwohnergemeinde Balsthal tätig, bis 
Dezember 1981 und ab Januar 1989 als Chef-Badmeister, 
zwischenzeitlich auf eigenen Wunsch als Saisonangestellter 
im Freibad Moos. Herr Altermatt geht per 31. Mai 2010 in 
Pension. Wir wünschen Erich einen glücklichen Übertritt in ei-
nen neuen Lebensabschnitt, für die Zukunft alles Gute, viele 
erfreuliche und sonnige Momente in einem spannungs- und 
belastungsfreien Umfeld, vor allem aber beste Gesundheit. 

Im Dezember 2009 hat die Gemeindeversammlung erfreuli-
cherweise die Sanierung des Schwimmbades Moos beschlos-
sen. Die Planungs- und Vorbereitungsarbeiten laufen auf 
«Hochtouren». Das ehrgeizige Terminprogramm erfordert 
äusserste Konzentration und hat auch bereits wesentlichen 
Einfluss auf die Sommersaison 2010. Der Badbetrieb im Moos 
dauert bis Mitte August 2010, dafür wird das Hallenbad be-
reits ab 30. August 2010 geöffnet sein. Ab Mitte August wird 
die Sanierung in Angriff genommen. Falls alles planmässig 
verläuft, soll das «neue» Freibad am 1. Mai 2011 feierlich in 
Anwesenheit des Gemeindepräsidenten Willy Hafner eröffnet 
werden. Ob dieser in gestylter Badehose oder mit Krawatte 
und Kleidung die Eröffnungsrede halten wird, ist der Redak-
tion im heutigen Zeitpunkt noch nicht bekannt.
Nicht nur im Bad- und Anlagebereich kommt es zu einer Auf-
frischung, sondern auch im personellen Bereich. Nicht nur der 
Chefbadmeister steht ab der laufenden Saison nicht mehr zur 
Verfügung, sondern verschiedene langjährige Teilzeit-Mitar-
beiter/innen im Bad- und Kassabereich. 

Michael Feuz
Der neue Chef-Badmeister ist seit Saison-Beginn im Freibad 
tätig. Herr Feuz verfügt über ein breitgefächertes Wissen. Er 
hat sich durch verschiedene Aus- und Weiterbildungen Kennt-
nisse und Erfahrungen sowohl im badtechnischen Bereich wie 
auch im Schwimmbetrieb (Naturbad, Freibad) angeeignet und 
ist daher für seine Aufgabe bestens gerüstet. Wir heissen Mi-
chael Feuz in Balsthal herzlich willkommen. Er ist vorläufig 
befristet für die aktuelle Saison verpflichtet worden.
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Benedikt Rast
Aus primär ökonomischen und planerischen Gründen, wie 
auch mit Blick auf das neu renovierte Bad ab Saison 2011, 
sind die verschiedenen Teilzeit-Stellen zusammengefasst wor-
den. Herr Rast wird diese in der Funktion als «Hilfsbadmeis-
ter» (Badaufsicht, Badunterhalt, Kasse) wahr nehmen. Auch 
Herrn Rast heissen wir im Badbetrieb der Einwohnergemeinde 
Balsthal herzlich willkommen.

Hallenbad Falkenstein Balsthal	
geschlossen ab Samstag, 1. Mai 2010
	
Schwimmbad Moos Balsthal		
Öffnung: Montag, 17. Mai  2010			 
		  		
Öffnungszeiten 2010			 
17. Mai bis 31. Mai	 09.00 bis 19.00 Uhr		
1. Juni bis 15. August	 09.00 bis 20.00 Uhr	
1. August Schwimmbad ab 17.00 Uhr geschlossen	
				  
Infolge Sanierung wird das Freibad ab dem 
16. August 2010 geschlossen!

Öffnung Hallenbad 
am 30. August 2010

Eintrittspreise:

Erwachsene Einzel	 4.00	
Lehrlinge	 3.00		
Kinder	 2.00		

Erwachsene 10er-Abi	 36.00	
Lehrlinge	 27.00		
Kinder	 18.00		

Saison-Abi Einheimische				  
Erwachsene	 44.00	 mit Foto
Lehrlinge	 36.00	 mit Foto
Kinder	 22.00	 mit Foto	

Saison-Abi Auswärtige				  
Erwachsene	 60.00	 mit Foto
Lehrlinge	 45.00	 mit Foto
Kinder	 30.00	 mit Foto	

Jahres-Abi Hallen- und Freibad				  
Erwachsene	 120.00	 mit Foto
Kinder	 60.00	 mit Foto	

15 Minuten vor Badschluss ist das Bassin zu verlassen.	
					   
Auf Ihren Besuch freuen sich				  
Einwohnergemeinde Balsthal und das Badpersonal		
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